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Hessen ist durch Vielfalt geprägt: Rund ein Viertel der hessischen Gesamtbevölkerung hat einen 

Migrationshintergrund. Um die gemeinsame Zukunft erfolgreich zu gestalten, ist Hessen auf die 

Potentiale aller in unserem Land lebenden Menschen angewiesen. 

 

Jeder Einzelne muss sowohl im Bildungssystem als auch auf dem Arbeitsmarkt die Chance zur 

aktiven Teilhabe erhalten. Hessische Integrationspolitik ist von der Überzeugung getragen, dass 

gute Bildung für den Einzelnen und damit auch für die gesellschaftliche Entwicklung und den 

sozialen Zusammenhalt von zentraler Bedeutung ist. 

 

Beruht das Gelingen eines erfolgreichen Bildungsweges auf Zufall oder Strategie? Dies ist eine 

der zentralen Fragestellungen, die es im Rahmen dieser Fachtagung zu diskutieren gilt. 

 

Migration und Bildung erfahren in allen OECD-Ländern wachsende Aufmerksamkeit. Die Ergeb-

nisse der OECD-Studien* zu diesem Thema bestärken darin, unser Engagement für Chancen-

gleichheit im Bildungssystem und auf dem Arbeitsmarkt einzusetzen. Wir wollen diesen Weg 

gemeinsam beschreiten, um die Vielfalt in unserer Bürgergesellschaft zu einem guten Ganzen 

zu verbinden. 

 

„Es ist nicht genug, zu wissen - man muß es auch anwenden. 

Es ist nicht genug, zu wollen - man muß es auch tun!“ 
Johann Wolfgang von Goethe (1749 - 1832) 
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Tagungsablauf 
Moderation: Dr. Walter Kindermann 

 

10.00 Uhr Begrüßung/Einführung in die Thematik   

 Frau Staatsministerin Henzler, Hessisches Kultusministerium 
 

10.20 Uhr  Fachvortrag  

 „Soziale und ethnische Ungleichheiten im Bildungssystem. Kompetenzerwerb in 

 gegliederten Bildungssystemen“ 

 Herr Dr. habil. Kai Maaz  

 MPI für Bildungsforschung, Berlin 
 

10.50 Uhr Projektpräsentationen 

• „Projekt "Deutsch & PC" -  Eva-Maria Jakob, Beatrix Heilmann,  

(Hessenbüro "Deutsch & PC") 

• Adolf-Reichwein-Schule in Frankfurt a.M.- Schulleiterin Eva Neitzke   
  

11.20 Uhr Salzmannschule – Schulleiter Herr Röhrig, Projekt „Verzahnung der allg. Schule 

 mit beruflichem Bereich als Schwerpunkt“ 
 

11.45 Uhr Haupt- und Realschule Innenstadt – Schulleiter Herr Maschler,  

 Projekt „Schaworalle“ 
 

12.10 Uhr Zurückgefragt! (Moderierte Diskussionsrunde, Herr Volker Bausch) 
 

13.00 Uhr  MITTAGSPAUSE 
 

14.00 Uhr  Fachvortrag 

 „Die internationale Perspektive: Ergebnisse der OECD-Studie  

 Migration und Bildung“ 

 Frau Deborah Nusche 

 Policy Analyst, Education and Training Policy Division 

 OECD Directorate for Education, Paris 
   

14.30 Uhr Fachvortrag 

 „Arbeitsmarktintegration der Kinder von Zuwanderern - Ergebnisse  

 der OECD-Länderstudien“ 

 Dr. Thomas Liebig 

 Administrator, International Migration Division  

 Directorate for Employment, Labour and Social Affairs, Paris 
 

15.00 Uhr  Auf den Punkt gebracht! 

 Herr Staatsminister Jörg-Uwe Hahn,  

 Hessisches Ministerium der Justiz, für Integration und Europa  

 Herr Dr. habil. Kai Maaz,  Herr Dr. Thomas Liebig, Frau Deborah Nusche 

16.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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Veranstalter   
Hessisches Ministerium der Justiz,   Hessisches Kultusministerium 

für Integration und Europa    

Wiebke Schindel   Charlotte Mori 

Luisenstr. 13    Luisenplatz 10 
65185 Wiesbaden   65185 Wiesbaden  
 
Tagungsort 

Wöhlerschule Frankfurt am Main  

Mierendorffstr. 6 
60320 Frankfurt am Main - Dornbusch 

Tel. 069 212 35 333 
 
Die Tagung ist nicht kostenpflichtig 

 

Anfahrt 

 

 Verkehranbindung U1 – U 3, U 5, Bus 34 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Anmeldung 

Frau Alia Sardi 

Tel. 0611 3220-21 

Alia.Sardi@hmdj.hessen.de 

 

Ich komme zur Veranstaltung am 21. April 2010 in die Wöhlerschule in Frankfurt. 

 
Organisation:       

 

Name: 

Vorname: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

Telefon/Fax: 

E-Mail: 

Datum/Unterschrift: 
Anmeldeschluss ist der 19. April 2010 

 

 

 

 

 


